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Vorwort 


Wie Philo von Alexandrien den Logos Schatten und Abbild 
Gottes nennt !, so bezeichnet auch der Apostel Paulus Christus als 
Bild des unsichtbaren Gottes (II Kor. 4,4; Kol. 1, 15). Womöglich 
noch stärker kennzeichnend heißt Jesus im Hebräerbrief 1,3 „Ab- 
glanz der Herrlichkeit und Ausprägung des Wesens Gottes“, wobei 
das Wort yagaxı'ı;o mehr die plastisch wiedergegebene Ebenbild- 
lichkeit gegenüber dem flächenhaft gemalten Bilde bedeutet ?. Solche 
in das Gebiet des Religiösen erhobene Redeweise erscheint in der 
Zeit des entstehenden Christentums ganz ungezwungen und selbst- 
verständlich, denn auch in der Umgangssprache nannte man ein 
Kind bald ıU'r05? bald eixov * seiner Eltern, so daß Bild und Kind 
in der Sprache des Altertums fast wie Wechselnamen anmuten. 
Nach dieser Gleichung könnte der vorliegende Tafelband als 1Exvov 
und &xwo» von J/X®YC II betrachtet werden. Wenn der große 
Basilius das Wort prägen konnte „Die Reden sind Bilder der Seelen“ °, 
so wollen meine Bilder erklärend den Text widerspiegeln und 
dessen Seele offenbaren. Ein Bilderbuch zu geben, in dem man 
nur zum Zeitvertreibe blättert, lag mir ferne, vielmehr sollen die 
Taieln den oft knappen Text erläutern und eine Überprüfung des 
Beweisganges ermöglichen. Mit der einfach-nüchternen Forschungs- 
methode des Textbandes verbunden lehnen die Abbildungen jedes 
Schaugepränge ab; sie erinnern an ein Wort, mit dem Claudius 
Aelianus in seiner Bunten Geschichte eine Merkwürdigkeit ägyp- 
tischen Landesbrauchs bespricht: „Richter waren in alter Zeit bei 
den Ägyptern die Priester. Ihr.Vorsteher war der Älteste und 
dieser sprach Recht über alle. Der gerechteste und schonungslos 


1) Philo von Alexandrien, Legum allegoria III 96 (T 134 Conn). 

2) Vgl. dazu Fr. J. DöLGER, Sphragis (Paderborn 1911) 112. 

3) Artemidoros, Oneirokritika II 45 S. 149 Z. 1 HERCHER:! „rezovs 8 
ev rn avvndeiı zal ra texva zalonuer,“ 

+) Artemidoros, Oneirokritika III 31 S. 180 Z. 201. HERCHER: „Fixov 
ıerra oyualver,.. dia tiv duouorıta,“ 

°) Basilius, Epistula 9,1 (Migne PG 32,.268): „Fixures örtng ro» vryov 
eiaım ol Aoyau.“ 


x "Vorwort. 


unparteiischste hätte es sein müssen. Er trug auch ein Bild aus 
Saphirstein am Halse, und dieses Bild nannte man Wahrheit. Der 
Richter sollte aber, wie ich meine, nicht die aus Stein gemachte 
und abgebildete Wahrheit außen zur Schau tragen, sondern sie in 
der Seele haben“ !'. Das ist in der Allerweltsweisheit Aelians ein 
weises Wort, das ich der Sammlung meiner Bilder obenanstellen 
möchte. 

Es gibt zwar Leute genug, die den Wert der Tafeln und die 
Wissenschaft des Herausgebers nach dem leeren breiten Rand der 
Bilder bemessen. Für diese ist mein Buch nicht bestimmt; diesen 
widme ich nur das Wort Ephräms: „Der Tor ist ferne von der 
Wissenschaft, auch wenn vor ihm die Bücher aufgeschlagen sind“ ?. 
Mit einem höheren Zwecke verbunden, wird auch das Unscheinbare 
bedeutend; die Bildchen, die den „heiligen Fisch“ verstehen lehren, 
bekommen damit ihre Weihe. Multa valde pretiosa ideo videntur, 


quia sunt templis dicata°. 


%* * 
x 


Um das Verständnis der Tafeln rascher zu erschließen, wurde 
eine kurze Kennzeichnung darunter gesetzt; sie ist im Verzeichnis der 
Tafeln wiederholt. Für die tiefere Begründung verweist die Tabelle 
S. XVIN auf die zugehörige Besprechung im Textband /X9’YC I. 
Dort findet sich jeweils die Anleitung zum religionsgeschichtlichen 
Sehen und die Warnung vor zu weitgehender Deutung, die leider 
immer noch die ruhige, wissenschaftliche Verwertung der Denk- 
mäler stört. Etwa die Hälfte der Tafeln harrt noch der Erläuterung 
in /X@YC IV, dessen Drucklegung sich hoffentlich noch ermög- 
lichen läßt. Zur Kennzeichnung dieses mit dem Tafelband enge 
verbundenen Schlußbandes möchte ich mir ein Wort von. THıErscH 
zu eigen machen: „Was uns vorerst noch nottut, ist eine speku- 
lativ entsagungsvollere, ja mehr nüchterne Darstellung der altchrist- 
lichen Monumente, möglichst aus dem Gesamtumkreis genommen, 
wobei in erster Linie die Denkmäler selbst zu Worte kommen sollen“ *. 


Münster i. W., 21. April 1922. 
Fr. J. Dölger. 


1) Claudius Aelianus, Varia historia XIV 34 S. 169 Z. 2-9 HERCHER. 

2) Ephräm der Syrer, Drei Reden über den Glauben Ill 7 (BKV 37, 51 
EURINGER). 

3) Plinius, Nat. hist. praefatio $ 19 (I 6 Z. 131. MAYHOFF). 

4) H. TnuıERScH in Historische Zeitschrift 102 (1909) 586. 
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1 Mosaik in S. Vitale zu Ravenna (Alinuri). 
2 Mosaik aus Pompeji im Muse» Nazionale z.ı Neapel (.Alinari). 
1 Krampfrochen oder Zitterrochen. Nach dem Leben gezeichnet von Olfers. 
2 Zitterwels. Nach dem Leben gezeichnet von Fritsch. 
1 Bronze-Oxyrhynchos mit den Hathorsymbdlen aus einer Grabanlage bei 
Abydos (Peet-Diron). 
links: Amulett aus dem heutigen Neapel; rechts: Oxyrhynchos aus Stein. 
Besitz Dölger. Originalaufnahme. 
1 Mormyrus kannume. 
2 Mormyrus caschive. 
3 Barbus Bynni. Alle drei nach dem Leben gezeichnet von Boulenger. 
4 Lepidotos aus Bronze (Nash). 
I Gladiatoren-Armschuiz aus Herkulanum (Brogji). 
2 Spielmarke aus Bein. Provinzialmuseum in Trier. Originalaufnahme. 
3 Fisch-Mahl der Israeliten vor dem goldenen Kalb. Lipsanothek von Brescia 
(Graeven). 
4 Vorderseite der Lipsanothek von Breseia. 
1 Ägyptlisches Menat mit Onuris, Sechmet und Lepidotusfisch. Besitz 
F. Wolter-München. Originalaufnahme. 
Holzsarg von El Gamhud mit dem Oxyrhynchos als dem Sinnbild der 
Hathor (Kamaul-Spiegelberg). 
1—9 Heilige Fische der Ägypter als Amulett- und Andachtsfiguren. 
1 Fischfang-Szene. Relief aus Medum (AH. Schäfer). 
2 Fischfang-Szene im Grabe des Ti (G. Sleindorff). 
1 Ägyptische Kalksteinstele im Pelizaeusmuseum zu Hildesheim. Links Hat- 
mehit mit Lepidotusfisch über dem Kopfe. Originalaufnahme. 
2 Mendesstele. Rechts Hatmehit mit dem Fisch über dem Kopfe (Bruysch). 
1—3 Mumifizierte Fische (Gaillard-Daressy). 12488— 12492; 14030 —14039: 
ägyptische Amulette. 
1 Hatmehit ars Bronze. Hildesheim. 
2 Hatmehit aus Fayence. Berlin. 
3.4.5.7 Ägyptische Fischamulette. Berlin. 
6 Leepidotusfische aus Bronze im Berliner Museum. 
8—13 Särge für Fischmumien im Berliner Museum. Photographie des 
Museums. 
1 Ägyptisches Sykomorenkästchen mit Verehrung der sieben Fische (Minutoli). 
2 Vase aus Boeotien: Lebensgöttin mit Fisch (Wolters). 
Goldener Fisch von Vettersfelde in der Niederlausitz. Originalpholographie 
des Berliner Museums. 
1 Capoeta fratercula aus dem heiligen Weiher bei Tripolis in Syrien. Nach 
dem Leben gezeichnet. (Lortet.) 
2 (soldener Fisch aus Amu-Darja am Oxus. (Kondakuoff.) 
3 Pferdestirnschmuck in Fischform aus dem Grabhügel Ssolocha nördlich der 
Halbinsel Krim. (Pharmakowsky.) 


ts 


ts 


XI 


TAFEIL 
XV 


XVI 


XVII 


XVIN 


XIX 


XX 


XXI 


XXu 


XXI 


XXIV 


XXV 


XXVI 


XXVU 
XXVII 
XXIX 


XXX 


XXI 


Verzeichnis der Tafeln. 


1. 1a Fisch als Pierdestirnschmuck. Eremitage-Petersburg (KRostowzew.) 

2 Pferdestirnschmuck aus der Zimbalowa Mogila. (Rostowzew). 

3 Bruchstück einer Terracottaschüssel. Besitz Dölger. Originalaufnahme. 

1 Räuchergefäß in Fischform. (Caylus.) 

2 Silberne Amulette aus Neapel. Besitz Dölger. Originalaufnahme. 

Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Opfer (4. 5. 6. 9), 
als Lebenssymbol (1. 3. 7. 8) und als Gewand (2). 

Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Opfer (1. 3. 9), 
als Lebenssymbol (2. 4. 6. 8) und als Gewand (5. 7). 

Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Lebenssymbol 
(1—6. 8. 9) und als Gewand (7). 

1 Syrisch-cyprischer Siegelzylinder mit Fisch und Lebenswasser. 

2 IStarzylinder des Berliner Museums mit Fisch als Lebenssymbol. 

3 Relief der Sargonidenzeit mit Fischmahlszene aus Susa (Morgan!. 

1 Grabsteinrelie! aus Sendschirli in Nordsyrien. Berlin. Photographie des 
Museums. 

2 Syrisches Grabsteinrelief aus Sendschirli. Konstantinopel 'HMumann- 
Puchstein). 

1 Assyrisches Relief mit einer Prozession zum Fischopfer. Museo di 

scultura antica, Rom. Originalzeichnung. 
2 Lampenständer aus Phylakopi auf Melos. British School at Athens. 

1 Bronzereliet mit Krankenbeschwörung. Sammlung de Clerceq, Paris (Frank). 

2 Abgerolliter Mantel der babylonischen Glocke im Berliner Museum. Nach 
einem Gipsabguß. 

Punisches Kalksteinrelief in der Sammlung des Minervatempels zu Thebessa, 
Algier. Nach Graphitabklatsch. 

1 Punischer Opfertisch im Bardo-Museumn bei Tunis. Skizze nach dem 
Original. 

2 Punischer Opfertisch in der Sammlung des Minervatempels zu Thebessa, 
Algier. Graphitabklatsch. 

Neupunische Weihesteine an Tanit und Baal Haınmon mit dem Fisch als 
Votivopfer. 

Neupunische Weihesteine mit dem Fisch als Votivopfer. 

Neupunische Votivstele aus Akrai. Im Museum zu Syrakus. 

1 Haus-Amulett aus Messing: Gesehen in Tunis (Rue de la Kasbah). Ori- 
ginalskizze. 

2—7 Haus-Amulette (Leinwandstreifen) aus Souk-Ahras (Thagaste), Algier. 
Originalskizze. 

1 Etruskische Bronzelampe (von unten gesehen) im Museum von Cortona 
(Alinari). 

2 Griechisches Vasenbild mit fischgeschwänztem Meergott (Gerhard). 

1 Griechisches Vasenbild: Meergott mit Meertang. Dreizack und Thunfisch 
auf Stier (nach E. Gerhard, Auserlesene griechische Vasenbilder I 
Tafel XLVI, 2). 

2 Griechisches Vasenbild: Schlachtung eines Thunflisches (E. Gerhard 
a.a.0. IV Tafel CCCXVI, 1). 
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1 Votivstein für Saturn mit Fischopfer. Aus Khenchela, Algier (Gsell- 
Graillot). 

2 Thrakisches Reitertäfelchen aus Han Compagnie-Vitez mit dem Fisch im 
Mysterienmahl (Palsch). 

Bronzerelief mit dem Fischopfer im Kulte der Thrakischen Reiter. Berlin. 
Photographie des Berliner Museums. 

1—8 Münzen ınit der morgenländischen- BEDENSgOlUn (Artemis) zwischen 
den Dioskuren. 

9 Münze des Antoninus Pius mit Phoenix-Aion aus Alexandrien. 

10 Maxentiusmünze mit den Dioskuren als Sinnbild der Ewigkeit. 

1 Graberkennungsmarke aus der Priscillakatakombe. Originalzeichnung. 

2 Melanuros (Oblada melanura) nach dem Leben gezeichnet (Bellonius). 

3 Exocoelus (Baueca, Gauor) nach dem Leben gezeichnet (Bellonius). 

1. 1a. 3—9 Amulette und Ringsteine der Sammlung Urlichs, Würzburg. 

2. 2a Eisensteinzylinder mit synkretistischer Kreuzigung. Berlin. 

10 Agyptischer Siegelstein (Besitz Dölger). 

11 Handhabe einer antiken Terracottaschüssel (Besitz Dölger). 

1—3. 3. 8 Grabtische mit eingezeichneten Opfergaben aus Nordafrika. 

4 Römischer Grabstein aus Lechsgemünd (Aventinus). 

7 Römischer Grabstein aus Boulogne-sur-mer (Vaillant). 


AXXVIII Terracottalampe der Sammlung H. Wollmann, Rom. Originalaufnahme. 
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1—3 Römische Grabsteine mit dem Fisch. Originalaufnahmen. 

1—3 Von Christen übernommener heidnischer Sarkophag aus Concordia 
bei Aquileia (Garrucei). 

4 Christliche Grabplatte aus Modena (Bortololti). 

1 Sarkophagdeckel aus Zupanjac-Delminium (Patsch). 

2 Aschenkistendeckel aus Livno (Palsch). 

3 Sarkophagdeckel aus Zupanjac-Delminium (Patsch). 

1 Aschenkistendeckel aus Livno (Patsch). 

2 Jüdisches Goldglas aus Rom (Garrucei). 

3 Römische Mahlszene der Sammlung Borgia. (Holzschnitt d. RQS wohl 
nach F. Becker). 

4 Sarkophagdeckelfragment (christlich) aus Porto. 

Antiker Grabstein aus Környe in Ungarn. Nationalmuseum in Budapest. 
Photographie des Museuins. 

Terracotta-Lampe aus Teboursouk (Tunis) im Besitze von Esperandieu. 
(De Rossi.) 

1 Antike Grabinschrift mit Dreizack und zwei Delphinen. Museo nazionale 
in Neapel: Depöt Nr. 6. Originalkopie. 

2 Antike Inschrift in der Sammlung neben der Sakristei von S. Paolo in 
Rom. Originalabklatsch. 

Totenfeier in Skopje Serbien. (Nach Photographie.) 

Kinder-Küche: Weihegabe aus dem Tempel des Juppiter Anxur (Terra- 
cina). Im Thermen-Museum zu Rom. Originalaufnahme. 

I Grabinschrift des Kindes Irene in der Priszillakatakombe-Rom. Original- 
abklaltsch. 


2 Die Amias-Grabinschrift im Museo Kircheriano-Rom. Originalaufnahme. 
1 ur 
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TAFEI. 
XLIX 1 Grabinschrift des Kindes Tyche in der Priscillakatakombe. Original- 
abklatsch. 
2 Pektoriosinschrift von Autun (Leclercg). 
L Aberkiosinschrift im Lateran-Museum zu Rom. Nach einer für O. Marucchi 


gelertigten Photographie. 

LI Römischer Grabstein im Nationalmuseum von Budapest. Originulauf- 
nahme für Hampel. 

LII Typus der feinen Mahlszene mit dem Fisch: Dido und Aeneas. Cod. Vat. lat. 
3867 fol. 100Y (5. Jahrhdt.). Unten Schriftprobe des Kodex. Original- 
aufnahme. 

LiII Amor-Psyche-Sarkophag aus Rom. Jetzt Britisches Museum. Original- 
aufnahme. 

LIV Fragment eines Sarkophagdeckels aus der Vigna Condini an der Via 
Appia. Originalaufnahme. 

LV Sarkophag mit Fischmahlszene in der Antikenabteilung des Lateran- 
Museums. Originalaufnahme. 

LVI 1 Sarkophagdeckel mit Mahlszene im Museo Kircheriano zu Rom. 
Originalaufnahme. 

2 Fragment eines Sarkophagdeckels mit Fischmahlszene. Antikenabteilung 
des Lateran-Museums. Originalaufnahme. 

3 Bruchstück eines Sarkophagdeckels im Burgmuseum von Ostia. Original- 
aufnahme. 

LVIl 1 Sarkophagrelief der Loggia scoperta im Vatikan (4melung). 

2 Sarkophagfragment aus Arles (Obermann). 
3 Sarkophagfragment im Lateran-Museum. Originalaufnahme. 

LVIII Römischer Grabstein im Nationalmuseum zu Budapest. Photographie des 
Museums. 

LIX 1 Relieffragment: Mahlszene mit Fisch und Brot. Im Hof von S. Maria dell’ 
Anima in Rom. Originalaufnahnıe. 

2 Marmorfragment mit Fischlangszene. Im Hof von S. Maria dell’ Anima 
in Rom. Originalaufnahme. 

LX Sarkophagfragment mit Fischmahlszene in der Archäologischen Sammiung 
(Magazzino archeologico) des Orto Botanico in Rom. Originalaufnahme. 

LXI 1 Sarkophagdeckelfragment aus den Katakomben Roms (D’Agincourt). 

2 Fischmahlszene eines Sarkophagfragments im Lateran-Museum. Original- 
aufnahme. 

LXII 1 Sarkophagdeckelfragment mit Mahlszene im Freien. Galleria Lapidaria 
im Vatikanischen Museum. Originalaufnahme. 

2 Marmorfragment mit Taufe und christlicher Mahlszene im Lateran- 
Museum. Originalaufnahme. 

LXIII Sarkophag des Lateran-Museums: Lesender Mann, Orante und Fischmahl- 
szene. Originalaufnahme. 

LXIV Jüdisches Goldglas aus Rom. Kaiser-Friedrich-Museum Berlin. Photo- 
graphie des Museums. 

LXV Römischer Grabfund aus Trier mit Fisch-Spiel. Vgl. F. J. DöLcır, Spiel- 
marken in Fischiorm aus einem Rimergrab bei St. Matthias in Trier. 
Römisch-germanisches Korrespondenzblatt (1911) 26—29. (Photographie 
des Museums in Trier.) 


TAFEL 
LXVI 


LXVII 


LXVII 


LXIX 


LXX 


LXXI 


LXXI 


LXXII 


LXAIV 


LXXV 


LXXVI 


LXXVII 


Verzeichnis der Tafeln. XV 


Fisch-Spiel aus einem Römergrab bei Trier. Vgl. Tafel LXV. (Phuto- 
graphie des Museums in Trier.) 

1—2a Christliches Phylakterion. Bibelinstitut-Rom (L. Fonck). 

3.5 Christliche Lampen aus Salona. [3 Museum in Zagreb, 5 Museum in 
Salona (De Waal).] 

4 Moderne Gürtelschnalle aus Rom (Geschenk von H. Wollmann). 

6 Sardonyx aus PalestrIna. Durchm. 5mal vergr. (P. Styger). 

1—4. 6 Lampen im Nationalmuseum zu Neapel (Sommer). 

5 Fisch (Bergkristall) aus einer Äschenurne cines heidn. Römergrabs der 
Via Labicana (Fonck). 

7 Lampenhenkel der Sammlung H. Wollmann-Rom. 

8 Grabstele aus Jagyrdy-Kleinasien. 

9 Grabinschrift aus Rom (Schöpflin). 

1 Sarkophag eines Bischofs aus Dorla-Kleinasien (Kamsay). 

2 Kleinasiatischer Sarkophag mit Mahlszene, Adler und Fischen. Muscum 
zu Konia-Kleinasien (Ramsay). 

1 Sarkophag von Lambrate bei Mailand /Ricei). 

2 Aschenurne im Wiener Lapidarium. Originalaufnahme. 

3 Giebel eines römischen Tempels, gefunden an der Luxemburger Straße 
in Köln im Jahre 1893. (Photographie vermittelt von Fr. Wille.) 

1 Hochzeit zu Kana auf dem Paleotto des Domes von Salerno (Moscioni). 

2 Mosaikfußboden mit Kelch und Fischen aus einem Nebenraum der 
Basilika von Aquileia (Machnitsch). 

Brotvermehrung und Abendmahl auf dem sog. Paleotto im Dom (Sakristei) 
von Salerno (Moscioni). 

1—8 Fischamulette aus punischen (heidnischen) Grabanlagen von Karthago. 
Im Museum S. Louis von Karthago (Leselre). 

9 und 10 Christliche Grabmosaiken im Muse&e Alaoui-Tunis. (Nach dem 
Katalog des Museums.) 

1. 1a Kamee der Sammlung Cook (Smith-Hutton). 

2. 2a Bronze-Fisch aus den Sammlungen in Karlsruhe (Araus). 

3 Anhänger-Fisch aus Bronze im Museo Kircheriano in Rom. Original- 
aufnahme. 

Spielmarken, Kinderspielzeug und Phylakterien in der Sammlung des 
deutschen Campo santo in Rom. Originalaufnahme. 


1 Bronzelampe. Berlin. 

2 Tonampulle aus Edlu. Berlin (WulM. 

3 3a Spielmarke im Deutschen Campo Santo-Rom. Originalaufnahme. 
4 Balsamfläschchen in Fischform. Karlsruhe (Wagner). 

5. 6 Koptische Stolfe der Sammlung Forrer (Forrer). 

7 Amulett-Fisch im Museo Kircheriano. Originalaufnahme. 

1 Sarkophagfragment. Berlin. 
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Sarkophagfragment. Deutscher Campo Santo-Ronm (MWiltlig:. 
3 Fibel in Fischform. Mainz. Gipsabguß. 


4 Feige-Phallus-Amulett. Mainz. Gipsabguß. 
5 Ausschnitt aus einer christl. Inschrift des Jahres 392 n. Chr. (RQS 1913). 
6. Ga Spielmarke. Deutscher Campo Santo-Rom. Originalaufnahme. 
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1 Holzschale in Fischform aus Ägypten. 
2 Terracotta-Fisch aus einem Grabe von Suk-Ahras-Thagaste. 
3 Koptischer Brotstempel der Sammlung Forrer /(Forrer). 
4. 5 Brotstempel aus Kairo. Berlin (Kutalog des K. Fr. Museums). 
6 Schüssel einer antiken Kinderküche. Kircher-Museum. Rom. 
7. 8 Brote aus Pompeji. 
1 Knochenstück mit Fischen im Kircher Museum, Rom. Originalaufnahme. 
2 Grabplattenfragment aus Pietro e Marcellino, Rom. Originalabklatsch. 
3 4 Terracottalampen mit Fisch. 
5 Gemme mit den Thrakischen Reitern (Macarius). 
1 Römische Terracottalampe der Sammlungen in Karlsruhe. Original- 
zeichnung von Geheimrat Wagner. 
3 Tellerchen einer antiken Kinderküche. Museum des deutschen Campo 
Santo in Rom. Originalzeichnung. 
4 Terracottalampe im Museum zu Spalato. Zeichnung von H. Splieth. 
1 Terracottalampe mit Fisch und Christus-Monogramm. Deutscher Campo 
Santo, Rom. Originalaufnahme. 
2. 2a Amethyst-Fisch aus Rom mit Taube auf der einen und Christus- 
Monogramm auf der anderen Seite. Kaiser-Friedrich-Museun, Berlin 
(Pholographie des Museums.) 

1—11 Terracottalampen aus der Sammlung der Vatikanischen Bibliothek. 
Originalaufnahme. 

1. 2 Bronze-Lampen im Kaiser-Friedrich-Museun, Berlin. (Pholographien 
vermillelt von O. Wulff.) 

1 Terracottastück mit Delphinen und Isisklingel im Wiener Museum. 
Originalaufnahme. 

2—7 Lampen mit Fischbildern, im Besitze von Erich Becker. Original- 
aufnahme von E. Becker. 

1 'Terracottalampe des Deutschen Campo Santo, Rom (Nach RQS). 

2 Sog. Liturgischer Kamm im Domschatz von Trier. Originalaufnahme. 

1 Terracottalampe: Christliches Museum der Vatikanischen Bibliothek. 
Originalaufnahme. 

2. 2a Lampe im Archäologischen Museum zu Perugia. Saal X. 
Originalaufnahme. 
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LXXXVU 1. 1a. 2. 2a Altchristliche Tonkrüge mit eingeritzten Fischen. Musee 


Lavigerie de Saint Louis de Carthage (Deluttre). 


LXXXVIll1. 2 Lampenbruchstücke der Sammlung H. Wollmann, Rom. Original 


LXXAIX 


ÄC 
XCl 


aufnahme. 
3 Fränkischer Kamm aus den Funden von Gammertingen. 
4 Antiker. Ziegelstempel aus der Domitillakatakombe. Originalabklatsch. 
1 Antiker Tonteller im Museo Kircheriano zu Rom. Originalaufnahme. 
2 Grabplatie aus der Priscillakatakombe in Rom. Originalabklaltsch. 
Grabplatte aus der Priscillakatakombe in Rom. Originalabklatsch. 
1 Christliche Grabplatte im Kircher-Musceum in Rom. Originalaufnahme. 
2 Antike Spieltafel im Kapitolinischen Museum in Rom. Original- 
abklatsch. 
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Verzeichnis der Tafeln. XVll 


1 u. 3 Grabplatten im Kloster S. Paolo fuori le mura in Rom. Original- 
abklatsch. 

2 Grabplattenfragment aus der Priscillakatakombe. Originalabklalsch. 

4 Römische Grabverschlußplatte mit exorzistischen Zeichen. Nuch RQS. 

1 Marmorfragment aus der Basilika San Felice in Cimitile bei Nola. 
Originalkopie. 

2 Inschrlft aus dem Coemeterium S. Pietro e Marcellino in Rom. 
Originalkopie. 

Grabinschrift aus der Priscillakatakombe in Rom. Originalkopie. 

1 u.2 Tellerchen einer antiken Kinderküche (1 Besitz Dölger; 2H. Wollmann). 
Originalaufnahme. 

3—7 Graberkennungsmarken aus den Katakomben Roms: Christliches Mu- 
seum der Vatikanischen Bibliothek. Originalaufnahme. 

1—10 Fisch-Phylakterien (Glas, Knochen, Perimutter und Ton) aus den 
Katakomben Roms. Im Museum der Vatikanischen Bibliothek. Original- 
aufnahme. 

Gipsabgüsse antiker und christlicher Ringsteine mit dem Sinnbild des 
Fisches. 

Amulett aus Kleinasien, jetzt im Kaiser-Friedrich-Museum, Berlin. Original- 

 photographie (elwa 1!.mal größer als das Original). 

Nischenbild in einer Krypta von Abou Girgeh, 35 km südwestlich von 
Alexandrien (6. Jahrh.) (E. Breccia). 

Antike Aschenurne (?) im Museum der griechischen Abtei von Grotta 
ferrata. Photographie Vasari, Rom. 

Miniaturen aus dem Gelasianischen Sakramentar der Vatikanischen Biblio- 
thek = Cod. Vat. Regin. 316. Originalaufnahme. 

Fischversteinerung in Schiefer aus dem Harz: Besitz Dölger. Geschenk 
von J. Rüther. Originalaunahme. 

Renntierschaufel mit eingeritzten Fischen aus der Zeit der Magdalenien- 
Kultur: Völkermuseum in Frankfurt. Originalaufnahme des Völker- 
MUSEUMS. 

Bruchstück eines römischen Sarkophagdeckels mit Ziegenfisch: Besitz 
Dölger. Geschenk von H. Wollmaun. Originalaufnahme. 
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1 Mosaik in S. Vitale zu Ravenna (Alinari). . 
2 Mosaik aus Pompeji im Museo Nazionale zu Neapel (Alinari). l 


DÖLGER, IX6TYC III. BAND TAFEL 1] 


1 Krampfrochen oder Zitterrochen. Nach dem Leben gezeichnet von Olfers. 
2 Zitterwels. Nach dem Leben gezeichnet von Fritsch. 


DÖLGER, IX#eTYc Tıl. BAND TAFEL 11] 
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1 Bronze-Oxyrhynchos mit den Hathorsymbolen aus einer Grabanlage 
bei Abydos (Peet-Diron). 
2 links: Amulett aus dem heutigen Neapel; rechts: Oxyrhynchos aus Stein. 
Besitz Dölger. Originalaufnahme. 
1* 


DÖLGER, IX9TYcC III. BAND TAFEL IV 
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1 Mormyrus kannume. 2 Mormyrus caschive. 3 Barbus Bynni. 
Alle drei nach dem Leben gezeichnet von Boulenger. 
4 Lepidotos aus Bronze (Nash). 


DÖLGER, IX6@IC III. BAND TAFEL 


1 Gladiatoren-Armschuiz aus Herkulanum (Brogi). 

2 Spielstein aus Bein. Provinzialmuseum in Trier. Originalaufnahme. 
3 Fisch-Mahl der Israeliten vor dem goldenen Kalb. Lipsanothek von 
Brescia (Graeven). 

4 Vorderseite der Lipsanothek von Brescia. 
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1 Ägyptisches Menat mit Onuris, Sechmet und Lepidotusfisch. 
Besitz F. Wolter-München. Originalaufnahme. 
2 Holzsarg von El Gamhud mit dem Oxyrhynchos als dem 
Sinnbild der Hathor (Kamal-Spiegelberg). 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL 


1—9 Heilige Fische der Ägypter als Amulett- und Andachtsfiguren. 


DÖLGER, 1X9TYC III. BAND TAFEL VIII 


Mugil capito Lepidotus Oxyrhynchos 


Fischfang-Szene. Relief aus Medum (H. Schäfer). 


1 Wels 3 Lepidotus I Zittersrels 6b Mugil eapito 9 Wels 10 Tilapia nilotica 
2 Synodontis Batensoda 5 Lates nilotieus # 7 Aal 8 Mormyrus? Ant. 


Fischlang-Szene im Grabe des Ti (@. Steindorff). 


DÖLGER, IX9oTrc II. BAND TAFEL IX 
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1 Ägyptische Kalksteinstele im Pelizaeusmuseum zu Hildesheim. 
Links Hatmehit mit Lepidotusfisch über dem Kopie. Originalaufnahme. 
2 Mendesstele. Rechts Hatmehit mit dem Fisch über dem Kopfe (Brugsch). 
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DÖLGER, IX9rYc II. BAND TAFEL X] 


1 Hatmehit aus Bronze. Hildesheim. 2 Hatmehit aus Fayence. Berlin. 
3.4.5.7 Ägyptische Fischamulette. Berlin. 6 Lepidotusfische aus Bronze im Berliner Museum. 
8—13 Särge für Fischmumien im Berliner Museum. Photographie des Museums. 
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1 Ägyptisches Sykomorenkästchen mit Verehrung 
der sieben Fische (Minutoli). 
2 Vase aus Boeotien: Lebensgöttin mit Fisch (Wolters). 
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DÖLGER, IX9YCc III. BAND TAFEL XIV 
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I Capoeta fratercula aus dem heiligen Weiher bei Tripolis in Syrien. 
Nach dem Leben gezeichnet. (Zortet.) 
2 Goldener Fisch aus Amu-Darja am Oxus. (Kondakoff.) 
3 Pferdestirnschmuck in Fischform aus dem Grabhügel Ssolocha 
nördlich der Halbinsel Krim. (Pharmakowsky.) 


DÖLGER, IX9TC IH. BAND TAFEL XV 
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1. 1a Fisch als Pferdestirnschmuck. Eremitage-Petersburg (Rostowzeiw.) 
2 Pferdestirnschmuck aus der Zimbalowa Mogila. (Rostowzew). 
3 Bruchstück einer Terracottaschüssel. Besitz Dölger. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL XVI 
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1 Räuchergefäß in Fischform. (Caylus.) 
2 Silberne Amulette aus Neapel. Besitz Dölger. Originalaufnahme. 
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Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Opfer (4. 5. 6. 9), 


als Lebenssymbol (1. 3. 7. 8) und als Gewand (2). 
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Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Opfer (1. 3. 9), 
als Lebenssymbol (2. 4. 6. 8) und als Gewand (5. 7). 
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Assyrisch-babylonische Siegelzylinder mit dem Fisch als Lebenssymbol (1—6. 8, 9) 


J* 


und als Gewand (7). 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL AÄX 


1 Syrisch-eyprischer Siegelzylinder mit Fisch und Lebenswasser. 
2 IStarzylinder des Berliner Museums mit Fisch als Lebenssymbol. 


3 Relief der Sargonidenzeit mit Fischmahlszene aus Susa (Morgan). 
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TAFEL XXII 
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2 Lampenständer aus 


1 Assyrisches Relief mit einer Prozession zum Fischopfer. 
Museo di scultura antica, Rom. 


Phylakopi auf Melos. 
British School at Athens. 


Originalzeichnung. 


DÖLGER, IXOTC Il. BAND TAFEL XXIII 
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1 Bronzerelief mit Krankenbeschwörung. Sammlung de Clercq, Paris (Frank). 
2 Abgerollter Mantel der babylonischen Glocke im Berliner Museum. 
Nach einem Gipsabguß. 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL XXIV 


Punisches Kalksteinrelief in der Sammlung des Minervatempels 
zu Thebessa, Algier. Nach Graphitabklatsch. 


DÖLGER, I1X01C Ill. BAND TAFEL XXV 
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i Punischer Opfertisch im Barda-Museum bei Tunis. Skizze nach dem Original. 
2 Punischer Opfertisch in der Sammlung des Minervatempels zu Thebessa, Algier. 
Graphitabklatsch. 


DÖLGER, IX9TC II. BAND TAFEL XXVI 


Neupunische Weihesteine an 'Tanit und Baal Hainmon mit dem Fisch als Votivopfer. 


DÖLGER, IX6!YC III. BAND TAFEL XXVIl 
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Neupunische Weihesteine mit dem Fisch als Votivopfer. 
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DÖLGER, 1X69T!C III. BAND TAFEL XXVIII 


Neupunische Votivstele aus Akrai. Im Museum zu Syrakus. 


DÖLGER, IX6IC III. BAND TAFEL XXIX 
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1 Haus-Amulett aus Messing: Gesehen in Tunis (Rue de la Kasbah). 
Originalskizze. 
2—7 Haus-Amulette (Leinwandstreifen) aus Souk-Ahras (Thagaste), Algier. 
Originalskizze. 


DÖLGER, IX®TYC III. BAND TAFEL XXX 


1 Etruskische Bronzelampe (von unten gesehen) im Museum von Cortona (Alinari). 
2 Griechisches Vasenbild mit fischgeschwänztem Meergott (Gerhard). 


DÖLGER, IX9TC Ill. BAND TAFEL: 2XX1 


1 Griechisches Vasenbild: Meergott mit Meertang, Dreizack 
und Thunfisch auf Stier (nach E. Gerhard, Auserlesene 
griechische Vasenbilder I Tafel XLVII, 2). 

2 Griechisches Vasenbild: Schlachtung eines Thunfisches 
(E. Gerhard a. a. O. IV Talel CCCXVI, 1). 
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DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL XXXIlIlI 


Bronzerelief mit dem Fischopfer im Kulte der Thrakischen Reiter. Berlin. 
Photographie des Berliner Museums. 


DÖLGER I1X®TC III. BAND TAFEL XXXIV 
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1—8 Münzen ınit der morgenländischen Lebensgöttin (Artemis) zwischen den Dioskuren. 
9 Münze des Antoninus Pius mit Phoenix-Aion aus Alexandrien. 
10 Maxentiusmünze mit den Dioskuren als Sinnbild der Ewigkeit. 


DÖLGER, IX9Tc III. BAND TAFEL XXXV 
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1 Graberkennungsmarke aus der Priscillakatakombe. Originalzeichnung. 
2 Melanuros (Oblada melanura) nach dem Leben gezeichnet (Bellonius). 
3 Exocoetus (Baueca, Gauor) nach dem Leben gezeichnet (Bellonius). 


DÖLGER, IX®TYC III. BAND TAFEL XXXV]l 


1. 1a. 3—9 Amulette und Ringsteine der Sammlung Urlichs, Würzburg. 
2. 2a Eisensteinzylinder mit synkretistischer Kreuzigung. Berlin. 
10 Ägyptischer Siegelstein (Besitz Dölger). 
11 Handhabe einer antiken Terracottaschüssel (Besitz Dölger). 


uGER, IX®YC III. BAND TAFEL XXXVll 


1—3. 5. 6 Grabtische mit eingezeichneten Oplergaben aus Nordafrika. 
4 Römischer Grabstein aus Lechsgemünd (Aventinus). 
7 Römischer Grabstein aus Boulogne-sur-mer (Vaillant). 


DÖLGER, IX®YC III. BAND TAFEL XXXVIII 


Terracottalampe der Sammlung H. Wollmann, Rom. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX9TYC II. BAND TAFEL XXXIX 
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DÖLGER, IX9YC II. BAND TAFEL XL 
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1—3 Von Christen übernommener heidnischer Sarkophag aus Concordia 
bei Aquileia (Garrueei). 
4 Christliche Grabplatte aus Modena (Bortolotti). 
(Die wirklichen Maße der Platte sind 0,35 m Höhe; 0,30 m Breite.) 
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1 Sarkophagdeckel aus Zupanjac-Delminium (Patsch). 


2 Aschenkistendeckel aus Livno (Patsch). 


3 Sarkophagdeckel aus Zupanjac-Delminium (Patsch). 


DÖLGER, IX9TYC Ill. BAND. TAFEL XLII 


4 Sarkophagdeckelfragment (christlich) aus 
Porto. 


2 Jüdisches Goldglas aus Rom (Garrucei). 


1 Aschenkistendeckel aus Livno (Patsch). 
3 Römische Mahlszene der Sammlung Borgia. 
(Holzschnitt d. RQS wohl nach F. Becker). 


DÖLGER, IX9Tc III. BAND TAFEL XLIII 


Antiker Grabstein aus Környe in Ungarn. 
Nationalmuseum in Budapest. Photographie des Museums. u* 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL XLIV 


Terracotta-Lampe aus Teboursouk (Tunis) im 


Besitze von Esperandieu. (De Rossi). 
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1 Antike Grabinschrift mit Dreizack und zwei Delphinen. 
Museo nazionale in Neapel: Depöt Nr. 6. Originalkopie. 

2 Antike Inschrift in der Sammlung neben der Sakristei 
von S. Paolo in Rom. Originalabklatsch. 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL XLVI 


Totenfeier in Skopje-Serbien. (Nach Photographie). 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND. TAFEL XLVII 
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Kinder-Küche: Weihegabe aus dem Tempel des Juppiter Anxur (Terracina). 
Im Thermen-Museum zu Rom. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IXOIC III. BAND. TAFEL XLVIII 
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1 Grabinschrift des Kindes Irene in der Priszillakatakombe-Rom. Originalabklatsch. 
2 Die Amias-Grabinschrift im Museo Kircheriano-Rom. Originalaufnahme. 


TAFEL XLIX 


DÖLGER, IXYYC Ill. BAND 


1 Grabinschrift des Kindes Tyche in der Priseillakatakombe. 


Originalabklatsch. 


2 Pektoriosinschrift von Autun (Leelereq). 


DÖLGER, IX9!C III. BAND TAFEL 1, 


Aberkiosinsehrift im Lateran-Museum zu Rom. Naeh einer für O. Marucchi gefertigten Photographie. 
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Römischer Grabstein im Nationalmuseum von Budapest. 


Originalaufnahme für Hampel. i 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL LII 
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DNA EDVMCALUTABDIDIEALTAG | 
EXTREMALOVTFAGMUNECHV DA E' 
Typus der feinen Mahlszene mit dem Fisch: Dido und Aeneas. 


Cod. Vat. lat. 3867 fol. 100v (5. Jahrhdt.). 
Unten Schriftprobe des Kodex. Originalaufnahme. 


TAFEL LIII 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND 
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DÖLGER, IX9TYC III. BAND 
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DÖLGER, IX9YC III. BAND TAFEL LVI 


1 Sarkophagdeckel mit Mahlszene im Museo Kircheriano zu Rom. Originalaufnahme. 
2 Fragment eines Sarkophagdeckels mit Fischmahlszene. Antikenabteilung des Lateran- 
Museums. Originalaufnahme. 


3 Bruchstück eines Sarkophagdeckels im Burgmuseum von Ostia. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IXOYC III. BAND TAFEL LVIl 
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1 Sarkophagrelief der Loggia scoperta im Vatikan (Amelung). 
2 Sarkophagfragment aus Arles (Obermann). 
3 Sarkophagfragment im Lateran-Museum. Originalaufnahme. s 


DÖLGER, IX9OTYC II. BAND. TAFEL LVIII 


Römischer Grabstein im Nationalmuseum zu Budapest. 
Photographie des Museums. 


DÖLGER, IX®TC III. BAND TAFEL LIX 


1 Relieffragment: Mahlszene mit Fisch und Brot. Im Hof von S. Maria dell’ Anima 
in Rom. Originalaufnahme. 

2 Marmorfragment mit Fischfangszene. Im Hof von S. Maria dell’ Anima in Rom. 
Originalaufnahme. 
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DÖLGER, IX®@TYC III. BAND 
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1 Sarkophagdeckelfragment aus den Katakomben Roms (D’Agincourt). 
2 Fischmahlszene eines Sarkophagfragments im Lateran-Museum. Originalaufnahme. 


TAFEL LX1I 


DÖLGER, IX9!YC III. BAND 
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DÖLGER, IX9YC Il. BAND 
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DÖLGER, IXOTYC III BAND TÄAFEL LXIV 


Jüdisches Goldglas aus Rom. Kaiser-Friedrich-Museum Berlin. 
Photographie des Museums. 


TAFEL LXV 


DÖLGER, IX®YC III. BAND 
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DÖLGER, IXoTYC III. BAND TAFEL LXVI 


Fisch-Spiel aus einem Römergrab bei Trier. Vgl. Tafel LXV. 
(Photographie des Museums in Trier.) 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL LXVI 


1—2a Christliches Phylakterion. Bibelinstitut-Rom (L. Fonck). 
3.5 Christliche Lampen aus Salona. [3 Museum in Zagreb, 5 Museum in Salona (De Waal))]. 
4 Moderne Gürtelschnalle aus Rom (Geschenk von H. Wollmann). 
6 Sardonyx aus Palestrina. Durchm. 5 mal vergr. (P. Styger). 3<* 


TAFEL LXVIII 


DÖLGER, IX®TYC III. BAND 
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1—4. 6 Lampen im Nationalmuseum zu Neapel (Sommer). 
9 Fisch (Bergkristall) aus einer Aschenurne eines heidn. Römergrabs der Via Labicana (Fonck). 
* Lampenhenkel der Sammlung H. Wollmann-Rom. 8 Grabstele aus Jagyrdy-Kleinasien. 
9 Grabinschrift aus Rom (Schöpflin). 


TAFEL LXIX 


DÖLGER, IX9OYC III. BAND 


2 Kleinasiatischer 


1 Sarkophag eines Bischofs aus Dorla-Kleinasien (Ramsay). 
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1 Sarkophag von Lambrate bei Mailand /Ricei). 
2 Aschenurne im Wiener Lapidarium. Originalaufnahme. 
3 Giebel eines römischen Tempels, gefunden an der Luxemburger Straße in Köln 
im Jahre 1893. (Photographie vermittelt von Fr. Witte.) 


DÖLGER, IX9IC III. BAND TAFEL LXX] 


F a 
{ TE Ed 
77) 6] TUT 
+ tr N | 


PL BEL 77. ; 


1 Hochzeit zu Kana auf dem Paleotto des Domes von Salerno (Moscioni). 
2 Mosaikfußboden mit Kelch und Fischen aus einem Nebenraum der Basilika 
von Aquileia (Machnitsch). 


DÖLGER, IX9TYTC III. BAND TAFEL LXXII 


Brotvermehrung und Abendmahl auf dem sog. Paleotto im Dom (Sakristei) 
von Salerno (Mosecioni). 


DÖLGER, IXOTYC III. BAND TAFEL LXXIII 
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1—8 Fischamulette aus punischen (heidnischen) Grabanlagen von 
Karthago. Im Museum S. Louis von Karthago (Lesetre). 
9 und 10 Christliche Grabmosaiken im Mus6e Alaoui-Tunis. 
(Nach dem Katalog des Museums.) 


DÖLGER, IX®TYC III. BAND TAFEL LXXIV 
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1. 1a Kamee der Sammlung Cook (Smith-Hulton). 
2. 2a Bronze-Fisch aus den Sammlungen in Karlsruhe (Kraus). 
3 Anhänger-Fisch aus Bronze im Museo Kircheriano in Rom. 
Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX®@TYC III. BAND TAFEL LXXV 


Spielmarken, Kinderspielzeug und Phylakterien in der Sammlung des deutschen 
Campo santo in Rom. Originalaufnahme. 10 * 


DÖLGER, IX®YC III. BAND TAFEL LXXVI 


1 Bronzelampe. Berlin. 2 Tonampulle aus Edfu. Berlin (WulM. 
3 3a Spielmarke im Deutschen Campo Santo-Rom. Originalaufnahme. 
4 Balsamfläschchen in Fischform. Karlsruhe (Wagner). 
9. 6 Koptische Stoffe der Sammlung Forrer (Forrer). 
7 Amulett-Fisch im Museo Kircheriano. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX®YC III. BAND TAFEL LXXVII 


1 Sarkophagfragment. Berlin. 2 Sarkophaglragment. Deutscher Campo Santo-Rom (Wittig). 
3 Fibel in Fischform. Mainz. Gipsabguß. 4 Feige-Phallus-Amulett. Mainz. Gipsabguß. 
5 Ausschnitt aus einer christl. Inschrift des Jahres 392 n. Chr. (RQS 1913). 

6. 6a Spielmarke. Deutscher Campo Santo-Rom. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX6!cC III. BAND TAFEL LXXVIl 
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1 Holzschale in Fischform aus Ägypten. 
2 Terracotta-Fisch aus einem Grabe von Suk-Ahras-Thagaste. 
3 Koptischer Brotstempel der Sammlung Forrer (Forrer). 
4. 5 Brotstempel aus Kairo. Berlin (Kutalog des K. Fr. Museums). 
6 Schüssel einer antiken Kinderküche. Kircher-Museum. Rom. 7. 8 Brote aus Pompeji. 
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DÖLGER, IX9TYC III. BAND 
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DÖLGER, 1X®IYC III. BAND TAFEL LXXX 
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1 Römische Terracottalampe der Sammlungen in Karlsruhe. Originalzeichnung von 
Geheimrat Wagner. 
2 3 Tellerchen einer antiken Kinderküche. Museum des deutschen Campo Santo in Rom. 
Originalzeichnung. 
4 Terracottalampe im Museum zu Spalato. Zeichnung von H. Splieth. 
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DÖLGER, IX9YC III. BAND 
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TAFEL LXXAIl 


DÖLGER, IX9YC III. BAND 


1—11 Terracottalampen aus der Sammlung der Vatikanischen Bibliothek. 


Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX9YC III. BAND TAFEL LXXXIII 
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1. 2 Bronze-Lampen im Kaiser-Friedrich-Museunı, Berlin. 


(Photographien vermittelt von O. Wulff.) z 
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DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL LXXXIV 
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1 Terracottastück mit Delphinen und Isisklingel 
im Wiener Museum. Originalaufnahme. 
2—7 Lampen mit Fischbildern, im Besitze von Erich Becker. 
Originalaufnahme von E. Becker. 
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DÖLGER, IX®@TYC III. BAND TAFEL LXXXVI 
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1 Terracottalampe: Christliches Museum der Vatikanischen Bibliothek. Originalaufnahme. 
2. 2a Lampe im Archäologischen Museum zu Perugia. Saal XII. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX6YC III. BAND TAFEL LXXXVII 
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Il. 1a. 2. 2a Altchristliche Tonkrüge mit eingeritzten Fischen. Mus6ee Lavigerie 
de Saint Louis de Carthage /Delattre). 


TAFEL LXXXVIII 


DÖLGER, IXOTYC III. BAND 
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Originalaufnahme. 


2 Lampenbruchstücke der Sammlung H. Wollmann, Rom. 


1; 


3 Fränkischer Kamm aus den Funden von Gammertingen. 


4 Antiker Ziegelstempel aus der Domitillakatakombe. 


Originalabklatsch. 


DÖLGER, IX9YC III. BAND TAFEL LXXXIX 


1 Antiker Tonteller im Museo Kircheriano zu Rom. Originalaufnahme. 
2 Grabplatte aus der Priscillakatakombe in Rom. Originalabklatsch. 
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DÖLGER, IX9OYC III. BAND TAFEL XC 


Originalabklatsch. 


Grabplatte aus der Priseillakatakombe in Rom. 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL XCI 


1 Christliche Grabplatte im Kircher-Museum in Rom. Originalaufnahme. 
2 Antike Spieltafel im Kapitolinischen Museum in Rom. Originalabklatsch. 
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DÖLGER, IX9TYC II. BAND 
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DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL XCIll 
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1 Marmorfragment aus der Basilika San Felice in Cimitile bei Nola. Originalkopie. 
2 Inschrift aus dem Coemeterium S. Pietro e Marcellino in Rom. Originalkopie. 


DÖLGER, IX®YC III. BAND TAFEL XC1V 


Originalkopie. 


Grabinschrift aus der Priscillakatakombe in Rom. 


DÖLGER, IX®YC III. BAND TAFEL XCV 


1 u. 2 Tellerchen einer antiken Kinderküche (1 Besitz Dölger; 2H. Wollmann). Originalaufnahme. 
3—7 Graberkennungsmarken aus den Katakomben Roms: Christliches Museum der 
Vatikanischen Bibliothek. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL XCVI 


1—10 Fisch-Phylakterien (Glas, Knochen, Perlmutter und Ton) aus den Katakomben Roms. 
Im Museum der Vatikanischen Bibliothek. Originalaufnahme. 


DÖLGER, IX®#TYC Ill. BAND TAFEL XCVII 


Gipsabgüsse antiker und christlicher Ringsteine mit dem Sinnbild des Fisches. 
13 


DÖLGER, IX9TYC III. BAND TAFEL XCV1lI 
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Originalphotographie 


! größer als das Original). 


Amulett aus Kleinasien, jetzt im Kaiser-Friedrich-Museum, Berlin. 
(etwa I! „ma 
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DÖLGER, IX@TC III. BAND 
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DÖLGER, IX9TYC III. BAND 
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Aschenurne (?) im Museum der griechischen Abtei von Grottalerrata 


Antike 
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Photographie 
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DÖLGER, IX9YC III. BAND 
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DÖLGER, IXorc II. BAND 
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DÖLGER, IX9TC III. BAND TAFEL CIV 


Originalaufnahme. 


Geschenk von H. Wollmann. 


Bruchstück eines römischen Sarkophagdeckels mit Ziegenfisch: Besitz Dölger. 


ER. 


ko oe Ma 


